
 
 
 
 

Stellenausschreibung 
 
 
Bei der Kreispolizeibehörde Warendorf ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt am 
Dienstort Beckum, Kettelerstraße 8, 59269 Beckum, eine unbefristete Stelle in Teil-
zeit (19,92 Wochenstunden) als  
 

Sachbearbeiter/in für Geschwindigkeitsüberwachung 
 
zu besetzen. 
 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst der Länder (TV-L). 
 
Der Kreis Warendorf liegt im nordöstlichen Münsterland und hat ca. 277.000 Einwoh-
ner. Die KPB Warendorf hat einen Personalbestand von zurzeit 365 Polizeivollzugs-
beamtinnen und Polizeivollzugsbeamten und 54 Tarifbeschäftigten. 
 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

 

 Geschwindigkeitsüberwachung 

- Beweissichere Durchführung und Überwachung der Messvorgänge 

- Festlegen der Messstellen durch Auswertung des Verkehrsunfalllagebildes 

anhand von Vorgaben oder nach Weisung der/des Vorgesetzten 

- Auf- und Abbau der verschiedenen Messanlagen und Sicherstellen der 

technischen Funktionsfähigkeit der Messgeräte 

- Überprüfung der vorhandenen Beschilderung entlang der Messstrecke 

- Führen von Messprotokollen 

- Teilnahme an Sondereinsätzen 

 

 Administrative Tätigkeiten im Zusammenhang mit der technischen Verkehrs-

überwachung 

- Mitwirken bei der Beschaffung von Messtechnikzubehör 

- Fertigung von Schriftlagen zu den durchgeführten Messvorgängen 

- Auswertung und Weiterverarbeitung der Messreihen sowie Überprüfung 

und Aktualisierung von Messstellendaten 

- Eingabe statistischer Daten 

- Schriftverkehr mit anderen Behörden und bei Eingaben Betroffener 

- Aktenführung 

- Wahrnehmung von Gerichtsterminen als Zeugin/Zeuge 

- Überwachung von Inspektions-, Eich- und Hauptuntersuchungsterminen 

- Instandsetzungs- und Wartungsarbeiten des technischen Geräts und der 

Fahrzeuge 

- Durchführung von Werkstattfahrten 

 



Bewerberinnen und Bewerber sollen das folgende Anforderungsprofil erfüllen: 

 

 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf mit einer Berufser-

fahrung von mindestens drei Jahren 

 Fahrerlaubnis der Klasse B 

 Grundkenntnisse im Umgang mit gängigen MS-Office-Produkten und im Bereich 

Fotografie/-technik 

 Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der regulären Dienstzeit (Nachts, Wo-

chenende) 

 Teamfähigkeit und Flexibilität 

 Uneingeschränkte körperliche Belastbarkeit 

 Soziale Kompetenz und Kooperationsfähigkeit 

 Selbstständige, sorgfältige und systematische Arbeitsweise 

 Bereitschaft zur ständigen Fortbildung in Eigenregie und zur Teilnahme an Fort-

bildungsangeboten der Polizei oder externer Träger 

 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher nach Maßgabe des § 7 Abs. 2 Landesgleich-
stellungsgesetzes NRW bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 
 
Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. 
  
Wir würden uns freuen, wenn sich auch Menschen mit Zuwanderungsgeschichte an-
gesprochen fühlen und sich bewerben. 
 
Für weitere fachliche Fragen steht Ihnen die Leitung des Verkehrsdienstes, Herr 
Schnafel (Tel. 02581 - 600251), zur Verfügung. 
Für tarifrechtliche Informationen wenden Sie sich bitte an Herrn Dues (Tel. 02581 - 
600124). 
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständige schriftliche Bewerbung (postalisch 
oder bevorzugt per E-Mail) bis zum 05.08.2019 an die 
 
 

Kreispolizeibehörde Warendorf 
Dezernat ZA 1/ZA 2 

Waldenburger Str. 2 – 4 
48231 Warendorf 

 
E-Mail: ZA21.Warendorf@polizei.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sonstige Hinweise 

 

Bitte übersenden Sie keine Originaldokumente, sondern ausschließlich Kopien der 

geforderten Unterlagen, da diese nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Be-

rücksichtigung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet werden. Ver-

zichten Sie daher auch gänzlich auf Bewerbungsmappen, sondern heften Sie Ihre 

Unterlagen lediglich zusammen. 

 

Der Bewerbung sind mindestens beizufügen: 

 

- Bewerbungsschreiben 

- aktueller Lebenslauf 

- Nachweis über abgeschlossene Berufsausbildung / Studium / Qualifikation 

als Meister/in 

- Führerschein 

- ggf. Nachweis über Schwerbehinderung oder Gleichstellung i. S. d. § 2 

SGB IX 

 

Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung zudem an, zu welchem frühestmöglichen Zeit-

punkt Sie die Stelle antreten können. 

 


